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Eine evolutionäre IT-Lösung 

 

ifax.OPEN 
 
 

Service- 
management 

System-Architektur: 

Client-Server, 3-Tier-Architektur 

 

Programmiersprachen : 

Server: C, JAVA 

Client: C++, Visual Studio   

 

Betriebssysteme :  

Server-seitig: LINUX SUSE, UNIX-Derivate, MS Windows 2003 SERVER 

Client-seitig: MS WINDOWS 2000, MS WINDOWS Professional 

 

Datenbanken:  

INFORMIX von IBM 

 

Versionen:  

Ein bis zwei pro Jahr 

 

Hardware-Plattformen: 

Alle Intel®-basierenden Systeme 

 

Bewährte Entwicklungsroutine 

 

Aufgrund seiner Update-Philosophie verfügt ifax.OPEN® bereits im Standard über 

eine ständig wachsende Zahl individueller Anwendungs-Features. Dennoch benö-

tigen viele Neukunden weitere individuelle Anpassungen bzw. Erweiterungen des 

vorhandenen Leistungsspektrums.  

Der Prozess zur gemeinsamen Entwicklung und Implementierung solcher Spezifi-

kationen ist bei ifax klar definiert und hat sich auch in der Praxis als sehr erfolg-

reich erwiesen.  

 

Sie haben noch Fragen? 

 
Weitere Informationen 

 
Die technische Seite von ifax.OPEN  

 
Zusammenarbeit macht überlegen 

 
Servicemanagement 

ABC-Analyse 

Archivierung 

ATLAS 

AutomatisierungBestellwesen 

Bedarfsanforderungen 

Bestellanfragen 

BI - Business Intelligence 

E-Mail mit PDF-Engine 

Flexibler Etikettendruck 

Fertigungsvisualisierung 

Logistik-Cockpit 

Mobile 

ifax-CRM 

Produktionsplanungshilfen 

Prognose 

URC-Unternehmens-Ressourcen-Cockpit 

Versand / Kommissionierung 

VMI (Vendor Managed Inventory) 

Exception-Manager 



Mit diesem Programmpaket können Servicetickets 

in Verbindung mit dem dafür notwendigen Workflow 

in ifax.OPEN optimal abgewickelt werden. Dies führt 

zu einer schnelleren Verarbeitung des Service- / 

Reklamationsfalles und einer besseren Transpa-

renz / Analyse der Reklamationen. Dadurch ist es 

möglich Korrekturmaßnahmen zur Kostenreduzie-

rung einzuleiten. 

Merkmale der Serviceverwaltung 
♦ Zentrale Erfassung von Tickets 
♦ Hinterlegung von Texten (intern / extern) 
♦ Hinterlegung von Windows-Objekten (Bilder, 

Word-, Exceldateien, etc.) 
♦ Workflow durch Zuteilung von Vorgängen zu Mit-

arbeitern 
♦ Erzeugung von Ersatzteilvorschlägen 
♦ Automatische Generierung von Ersatzteilange-

boten / -aufträgen (Stammstückliste oder Her-
stellprotokoll als Basis) 

♦ Dokumentation der Bearbeitung des Vorganges 
♦ Zuordnung der Serviceanfragen zu Vorgangsar-

ten 
♦ Erfassung der anfallenden Kosten 
♦ Statistik der Fehlerursachen / Entscheidungen 
♦ Hohe Flexibilität, da kundenspezifische Definition 

der Steuerparameter 
♦ Mailen von Tickets 
♦ Agenten im Exoeption Manager 
♦ Serviceleistungen und Ersatzteile zum Geräte 

erfassen 

♦ Steuerung und Planung 

 
 

 

 

 

  ifax.OPEN 


